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Bei Ihrem Kind ist eine ambulante Operation in unserer Klinik vorgesehen. Die Details des 
Eingriffes und der Abläufe werden wir mit Ihnen bei der Planung in der Sprechstunde bespre-
chen. Die folgenden Informationen sollen Ihnen helfen, den Aufenthalt besser vorbereiten zu 
können.  

Organisation. Der Tag für den ambulanten Eingriff wird in der Regel in der Sprechstunde fest-
gelegt. Gleichzeitig wird auch der erste Nachuntersuchungstermin für die Kontrolle nach dem 
Eingriff vereinbart. Der ambulante Eingriff beginnt bereits mit den Vorbereitungen in der Nacht 
zuvor zu Hause. Für die Narkosesicherheit ist es ausserordentlich wichtig, dass das Kind nüch-
tern ist. Das Kind soll vorher aber nicht hungern müssen und auch nicht durstig zur Operation 
kommen. Kinder, die nicht mehr gestillt werden, dürfen am Abend vor dem Eingriff generell ihr 
normales Nachtessen erhalten. Damit Ihr Kind morgens nicht durstig ist, sollte es bis 2 Stunden 
vor dem geplanten Eingriff noch klare Flüssigkeiten (z.B. Wasser, Tee) angeboten bekommen. 
Meist reicht es, wenn Sie spät abends, bevor Sie selbst ins Bett gehen, das Kind nochmals 
wecken und ihm etwas zu trinken geben. Wenn Ihr Kind noch gestillt wird oder den Schoppen 
erhält, versuchen wir mit Ihnen die Operationszeit so zu planen, dass es 4 Stunden vor dem 
Eingriff nochmals trinken kann.

Eintritt in die Klinik. Für einen ambulanten Eingriff bringen Sie Ihr Kind auf die Station OK E. 
Dort werden Sie von der verantwortlichen Pflegefachperson empfangen. Die Pflegefachperson 
wird Sie und Ihr Kind in das Zimmer führen und die notwendigen Vorbereitungen für den 
Eingriff treffen sowie die Prämedikation (Medikamente zur Vorbereitung für die Narkose) 
verabreichen.

Operation. Wenn Ihr Kind für den Eingriff vorbereitet ist, wird es in den Operationssaal ge-
bracht. Sie als Eltern können es bis zur Schleuse zum Operationstrakt begleiten. Wenn der 
Eingriff beendet ist, wird Ihr Kind im Operationssaal erwachen, aber noch benommen sein. 
Meistens kommt es vom Operationssaal in den Aufwachraum, manchmal auch direkt wieder 
in sein Zimmer. Die betreuende Pflegefachperson wird Sie informieren, sobald Sie wieder zu 
Ihrem Kind können.

Sprechstunde
Freitag
T 044 386 30 91
F 044 386 30 99
kinder@balgrist.ch



Nachbehandlung. Wenn Ihr Kind wach ist und keine Probleme vorliegen, kann es nach Hause 
entlassen werden. Die zuständige Pflegefachperson hat die Informationen des Ärzteteams er-
halten und weiss, ob Ihr Kind vorgängig noch einmal vom Arzt gesehen werden muss. Wenn 
Ihrerseits noch Fragen sind, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Selbstverständlich können 
Sie sich auch nach der Entlassung jederzeit mit uns in Verbindung setzen, wenn Sie Fragen 
haben oder verunsichert sind.

Eine vertrauensvolle Beziehung zu Ihrem Kind und eine fürsorgliche Pflege sind uns wichtig.
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